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Herzliche Glückwünsche 
unserem Jubilar 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Hanta Montag 
Arno BECK, Rotenboden 277, Triesenberg, 
zum 98. Geburtstag 

Dieitstjubiläum in der Industrie 
Heute kann Heinrich GABATHULER, 
Hauptstrasse 41, Weite, auf stolze 45 Dienst­
jahre bei der Unaxis Balzers AG zurück­
blicken. Herr Gabathuler ist dort als Con­
troller tätig. Der Gratulation der Finnenlei­
tung schliessen sich die Liechtensteinische 
Industrie- und Handelskammer und das 
Volksblatt gerne an. 

A R Z T  I M  D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Wolfram MUssner 232 76 76 

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D  

Peter Fischer, Vaduz t 
Völlig unerwartet wurde 
am Samstag unser lieber 
Mitbürger Peter Fischer 
aus Vaduz in seinem 59. 
Lebensjahr in die Ewig­
keit abberufen. Der 
trauernden Gattin, den 
Kindern mit Familien 
sowie allen weiteren 
Anverwandten sprechen wir zum schmerz­
lichen Verlust unser Beileid aus. Der liebe 
Verstorbene wird übermorgen fylittwoch in 
Vaduz zu Grabe getragen. Ein Nachruf folgt. 

Liebliche Flöten 
Flötenkonzert des Amsterdam Loeki Stardust Quartets 

Vltr Malstar dar Mta begeisterten am Freitagabend in THesaa mit Ifcrsm fesselnden Spiel. 

TRUSEN - Im Rahman dar 35. 
Internationalen Meisterkurse 
strömte am Freitagabend ein 
interessiertes Publikum in das 
Musikschulisntrum IHssen, um 
dem FKHenkonzert des bekann­
ten Amsterdam loeki Stardust 
Quartets beizuwohnen. 
• EW Im»  

Vier Meister des Flötenspiels be­
geisterten mit präziser Intonation 
und bemerkenswerter Ausdrucks­
weise. Die Perfektion der Rhyth­
men war stets ausgeglichen und das 
Quartett spielte brillant, elegant, 
delikat artikuliert und überraschte 
in den Farbnuancen. Gegründet 
wurde das Quartet 1978. In der 
heutigen Besetzung mit Karel van 

Steenhoven, Daniel Brüggen, Da­
niel Koschitzki, alle seit der Grün­
dung dabei, und Andrea Ritter ge-
niesst das Ensemble internationale 
Beliebtheit und hat durch seinen 
unkonventionellen Umgang mit 
dem Instrument und seinem ebenso 
unkonventionellen Repertoire die 
Auffassung von einem Blockflöten­
ensemble von Grund auf revolutio­
niert. 

Blockflöten einmal anders 
Eine Vielzahl Blockflötentypen 

verschiedenen Kalibers und For­
mats hatten die Musikanten auf der 
Bühne verstreut deponiert, über 20 
Stück an der Zahl, vom Piccolo bis 
zur Kontrabassflöte, die Grösste 
mit einer Länge von über zwei Me­
tern. Damit wurde eine Vielfalt von 

Klangfarben, tiefere, dunkle und 
hohe wie auch helle erzielt und die 
vierstimmigen Sätze erklangen 
spektakulär. Dabei tauschten die 
Ensemblemitglieder ihre Aufgaben 
und wechselten nach jedem Stück 
auch ihre Instrumente. 

Das Programm stand unter dem 
Stichwort «Batalha», das man 
auch als «Schlacht» übersetzen 
kann. «Batalha» ist eine musikali­
sche Form aus dem Mittelalter und 
ist ein fester musikalischer Be­
griff. In vielen Suiten findet sich 
diese Form in der Mitte eines 
Stückes. 

Staunende Virtualität 
Mit «FreeZzz» von Anke Brou-

wer entlockte das Quartett aus ver­
schiedenen Flöten das Summen der 

Bienen, ein Bienenschwarm oder 
auch das Plätschern von Wasser­
tropfen war zu hören. Der japani­
sche Komponist Ryohei Hirose 
schrieb 1975 «Lamentation» ein 
äusserlicher schreiender Schmerz. 
Ganz anders G.P. da Palestrina der 
im Mittelalter lebte. Mit «Lamenta-
tiones Jeremiae» gelang dem En­
semble innerlicher Schmerz her­
vorzubringen, mit allen Nuancen 
der Traurigkeit, einem verzweifel­
ten Gebet, mit verletzter Seele und 
endlosem Frieden. Bei «Grab und 
Mond», einem der berühmtesten 
Lieder von Franz Schubert, das die­
ser seiner verstorbenen Geliebten 
widmete, brillant interpretiert, kam 
die über zwei Meter lange Flöte 
zum Einsatz. Das Konzert faszi­
nierte. 

Schlusskonzert für Blockflöte 
Heute Abend im Musikschulzentrum Triesen 
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TRUSEN - Haute Montag den 
11. Juli um 20.15 Uhr findet Im 
Guldo-Feger-Saal des Musik-
schulzentrums Oberland in We­
sen Im Rahmen der 35. Interna­
tionalan Meisterkurse das 
Schlusskonzert der Meister­
klasse für Blockflöte des Am­
sterdam Loeki Stardust Quartet 
statt. 

Nachdem die vier Musiker am letz­
ten Freitag ein begeisterndes und 
umjubeltes Konzerterlebnis gebo­
ten haben, liegt es nun an den Stu­
dentinnen und Studenten, den 
Schlusspunkt dieses Kurses zu set­
zen. 

Nach Tagen intensiver Kursarbeit 
werden die Studentinnen und Stu­
denten in Solo- und verschiedenen 
Gruppenvorträgen Werke aus dem 

tO 'SE F H W Ö H t W f i  H O  
" ß & ü H A M A G  - VADUZ 

Barock, der Klassik, der Romantik 
und aus der Neuzeit spielen. 

Die Studentinnen und Studenten 
werden am Cembalo von Johannes 
Nicoletta Paraschivescu begleitet. 
Das hohe Niveau dieser Meister­
klasse lässt ein anspruchsvolles und 
abwechslungsreiches Konzert er­
warten. Am Schluss des Konzertes 
wird allen aktiven Meisterkurs-

Teilnehmer/-innen das Meister-
kurs-Diplom überreicht werden. 

Weitere Informationen 
Karten für dieses Konzert kön­

nen an der Abendkassa bezogen 
werden (kein Vorverkauf). 

Details zu den verschiedenen 
Kursen und Konzerten sind bei der 
Liechtensteinischen Musikschule 
erhältlich (Tel. 00423/235 03 30). 
Im Internet finden Sie weitere Infos 
unter  www.meisterkurse.li,  E-Mail 
info @ meisterkurse.li. 

Die Internationalen Meisterkurse 
freuen sich über Ihr Interesse und 
Ihren Besuch. 
Internationale Meisterkurse Vaduz 

MEISTERKURSE 

Heute AbWMl findet in THesan das MeistariaifS-feMisskeusrt für Blecfc-
flitta statt. 

Vorschau auf m 

• Blockflötenku^s-Abschluss-
konzert: Montag, 11. Juli im 
Musikschulzentnim Triesen 
• Jazz-Time I: Mittwoch, 13. 
Juli im Triesner Saal, Triesen 
• Kurs Kurt Widmer, Ab-
schlusskoiizert: Donnerstag, 14. 
Juli im Musikschulzentrum 
Triesen 
• Kurse von Thomas Brandis 
^ Wolfgang Bpettcher, Ab-
scbltuisko&zert: Samstag, 16. 
JuÜ Im Musik^cbUkentnmi 
Triefen ' / .  
• Jazz»Tlmc I t  Sonntag, 18. 
Juli Triesner Saal 
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